
Stand: 07.07.2025 05:46:46

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/21308

"Herabstufung des Schutzstatus des Fischotters"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/21308 vom 22.02.2022

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/21963 des LA vom 29.03.2022

3. Beschluss des Plenums 18/22403 vom 26.04.2022

4. Plenarprotokoll Nr. 113 vom 26.04.2022



 

18. Wahlperiode 22.02.2022  Drucksache 18/21308 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gabi Schmidt, Benno Zierer, 
Dr. Leopold Herz, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, 
Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald 
Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Jutta Widmann und Fraktion 
(FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara 
Becker, Alfons Brandl, Wolfgang Fackler, Alexander Flierl, Petra Högl, Dr. Martin 
Huber, Dr. Petra Loibl, Thorsten Schwab, Klaus Steiner, Martin Wagle CSU 

Herabstufung des Schutzstatus des Fischotters 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen politischen Ebenen für eine Her-
abstufung des Schutzstatus des Fischotters einzusetzen. Hierzu sollen das Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucherschutz sowie das Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten gemeinsam an die entsprechenden Ebenen herantre-
ten und verdeutlichen, dass zum Erhalt der bayerischen Kulturlandschaft – insbeson-
dere der Teichwirtschaft in der Oberpfalz und in Franken – ein rationaler Umgang mit 
dem Fischotter erreicht werden muss. 

 

 

Begründung: 

Die Fischotterpopulation in Bayern nimmt stark zu, vor allem in Gebieten mit ausge-
prägter Teichwirtschaft kommt es zu erheblichen Konflikten. Der Fischotter hat sich in 
Bayern mittlerweile derart ausgebreitet, dass es vermehrt zu Übergriffen auf bewirt-
schaftete Fischweiher kommt. Teichwirte erleiden in diesem Zusammenhang immense 
finanzielle Schäden, einige von ihnen haben deshalb ihren Betrieb bereits aufgegeben 
oder stehen kurz davor. Untersuchungen haben ergeben, dass sich in bewirtschafteten 
Teichen und an deren Ufern eine außerordentliche Artenvielfalt findet, die nach der Auf-
gabe der Teichwirtschaft unweigerlich verschwinden würde. Eine übermäßige Ausbrei-
tung des Fischotters ist daher eine Gefahr für die dort vorhandene Biodiversität. Über 
das etablierte Fischottermanagement mit Beratung, Prävention sowie Entschädigung 
als auch der weiterhin angestrebten, erforderlichen Ergänzung um die Stufe der Ent-
nahme bei erheblichen wirtschaftlichen Schäden hinaus sollen Landwirtschafts- und 
Umweltressort auf Bundes- und Europaebene zusammen für eine Änderung des 
Schutzstatus des Fischotters eintreten. Selbst wenn es sich um eine langwierige und 
nicht einfach umzusetzende Zielvorgabe handelt, soll auch mit einer solchen Initiative 
zum Schutz der Teichwirtschaft beigetragen werden. 

In Gebieten mit ausgeprägter Teichwirtschaft wie der Oberpfalz kommt es immer wieder 
zu Fischprädation in bewirtschafteten Fischweihern. Teichwirte klagen in diesem Zu-
sammenhang über immense finanzielle Schäden, einige von ihnen haben deshalb ihren 
Betrieb bereits aufgegeben oder stehen kurz davor. Untersuchungen haben ergeben, 
dass sich in bewirtschafteten Karpfenweihern und an deren Ufern eine außerordentliche 
Artenvielfalt findet, die nach der Aufgabe der Teichwirtschaft unweigerlich verschwin-
den würde. Das Landwirtschafts- und Umweltressort auf Bundes- und Europaebene 
sollen deshalb zusammen für eine Änderung des Schutzstatus des Fischotters eintre-
ten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gabi Schmidt u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Eric Beißwenger, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU 
Drs. 18/21308 

Herabstufung des Schutzstatus des Fischotters 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Gabi Schmidt 
Mitberichterstatter: Christoph Skutella 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegen-
heiten sowie regionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 49. Sitzung am 16. 
März 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 52. Sitzung am 29. März 2022 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gabi Schmidt, Benno 
Zierer, Dr. Leopold Herz, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann 
Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, 
Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Jutta 
Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara 
Becker, Alfons Brandl, Wolfgang Fackler, Alexander Flierl, Petra Högl, 
Dr. Martin Huber, Dr. Petra Loibl, Thorsten Schwab, Klaus Steiner, Martin Wagle 
CSU 

Drs. 18/21308, 18/21963 

Herabstufung des Schutzstatus des Fischotters 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen politischen Ebenen für eine Her-
abstufung des Schutzstatus des Fischotters einzusetzen. Hierzu sollen das Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucherschutz sowie das Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten gemeinsam an die entsprechenden Ebenen herantre-
ten und verdeutlichen, dass zum Erhalt der bayerischen Kulturlandschaft – insbeson-
dere der Teichwirtschaft in der Oberpfalz und in Franken – ein rationaler Umgang mit 
dem Fischotter erreicht werden muss. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Haus. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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